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ft' f^fft ^cftrtlltcnt. Sßerbeutfdjt Bon SRubolf «Börner, ©tabthfarrer in
feft S 5"*°« Siefmann, (Stuttgart. 370 Seiten ÄS«B
tv il ihrf »1' ^ t. ; ®/aenfafj 31t ben Bis tjeute erfd)ieitenen «BetüBerfefeunqen bit*
9Wnnpn\vrfri ï "Üf ®efetfeu einfjerge^n unb bie fjeBräifdjen unb aricdiifdben»otlage t niât öerfeugnen tonnen, gibt un« ber «erfaffer eine hrirltiâ beutfdie 3tuêqa6e \Tm
lu Mm m p«beutf^ung bet fietfigen ©thrift: «Proleten unb Jfpoftef fo bcutfdj ifben

mÄ' Ä UeBertragung bas Urtoort au Sd)önf,eit unb Seutliâtcit crreidjt unb anlltf hiu S3erbeutfd)ung ber ^eiligen ©djrift Berfangt er
LÜ W,f!/ h e

1" " m .2 î"^ atnfdjauung Bringt, fonbern ben @eban!ttt
tnfY'ur v' ""'W-j" bcutfdjer Sftebetueife miebergibt. Siefs Ueberfebtttta ifttaifadjftdj bte fafjftdjfie Bon äffen, tnefdje id) fenne. '^""g t|t

LArill
beliebt aTs^das^Beïte^^" Weltteilen i^em Lande bekannt und

(Jliäbertroften S?" Niihi mittel für Kinder,
— -Rekonvaleszenten und Kranke.

Unentbehrlich Hir die Zubereitung von Kuchen,
— * uddings, Suppen, Saucen etc.

Engros-Verkauf durch :

Bürke & Albrecht in Zürich und Landquart.

„ZÜRICH"
Allgemeine Unfall- und Haftnfliclit-yersicliernngs-Altiengesflllscliaft

in Zürich.

Einzelversichernngen
Touristen-Versicherungen
Lebenslängliche Reise-Versicherungen (mit

einmaliger Prämienzahlung)
Seereise-Yersicherungen
Arbeiter-Versicherungen
Haftpflicht-Versicherungen nach Fabrikge-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach
Obligationenrecht.

Versicherung gegen Einbruch und Dieb-stahl
Versicherung gegen Veruntreuung
Kautions-Veraicheruiigf.

_

Bezahlte Entschadignn^en bis Ende 1908

über 160 Millionen Franken.
Versicherten bis 1. Januar 1909 überwiesene Gewinnanteile'

Fr. 4,788,400.

An die

"pno * Institut für junge Mädchen.
SorP'TH.mcr« Tr^rrî/iV,,,»,^ t>u t, t iS3k 7'U' "* AüdUljJUÜM.
borgfaltige Erziehung und Pflege. Italienisch. Englisch. FranzösischBeste Referenzen von Eltern. Fr. Dr. N. Londi uud Töohter
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k- Estiment. Verdeutscht von Rudolf Böhiner, Stadtvtarrer în
^i?. Z T°ìî°^Â' Z°àg von Max Kielinann. Stuttgart. 370 Sà Lerikon-Oktav

à ivn? «î ^ì ^ rr^'" àg^usul- zu dm bis heute erschienenen Bibelübersetzungen di?
Norton

r î "' gleichen Geleisen einhergehen und die hebräischen und griechischenVorlagen nicht verleugnen können, gibt uns der Verfasser eine wirklich deutsche Ausgabe Äm
ìu lalkm d^k ^ Vältschnng der Heiligm Schrift: Propheten und Apostel so deutsch à,
n, àn ' ^?rr Uebertragnng das »rwort an Schönheit und Deutlichkeit erreicht und an

à vie <-?
x- ar'! Von einer Verdeutschung der Heiligen Schrift verlangt er

v!!
x r x" "

m
Sprachen zur Anschauung bringt, sondern den Gedanken

imV'^e I x" r'kr^n"' Reichtum deutscher Redeweise wiedergibt. Diese Uebcrselnmq isttatsächlich die faßlichste von allen, welche ich kenne. i-coii^pung pi

UM

bslisdt à ll'io"îz g?t ^Vslttsiigu null in sollslu k.-inlls dsieuunt null

it's Miuiuittvl kür Xinller,
-— nàoiiv-ilos?.outsii null lOîiià.

l!i.- à ^àmitunZ. von I7ndu>n,
ll lilllliNAs, Suppsu, Liiuvsn à.
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IItil'li»lliliiit-Vursidiviu»Fo n naoli àdrilegs-
ost?, sorvis Drittpsrsoueu ASASuüdsr nucir
ObIÌKntîolloursc:Iit.

Vuisioliviu»^ xvpvii HlQdruol» unà Vivd-«tài
Vvrsidtviungt gvzpkll Verr-vtrenunx
I^ÂUîtoQL-Ver»1<zdvruQß^.
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ülier 160 Nilliimerl kranken. "WW
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